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PRESSEMITTEILUNG 
30.07.2023 

Zerstörung der Ahmadiyya-Moscheen in Pakistan 

Seit Beginn des Jahres ist eine besorgniserregende Welle der Verfolgung der Ahmadiyya Muslim 

Jamaat in Pakistan zu beobachten, bei der insbesondere Moscheen der Gemeinde ins Visier von 

Extremisten geraten sind. In den folgenden Vorfällen wurden Minarette von Ahmadiyya-Moscheen 

zerstört oder es wurden Brandanschläge und Schüsse auf die Moscheen verübt: 

• Am 10. Januar wurden die Minarette der Moschee in Wazirabad zerstört.  

• Am 18. Januar wurden die Minarette der Moschee in Karachi, Martin Road, zerstört.  

• Am 02. Februar wurden die Minarette der Moschee in Karachi, Ahmadiyya Hall, zerstört.  

• Am 03. Februar wurde ein Brandanschlag auf die Moschee in Umer Kot verübt.  

• Am 03. Februar wurden die Minarette der Moschee in Goth Ghazi Khan zerstört.  

• Am 04. Februar wurde auf die Moschee in Mirpur Khas geschossen.  

• Am 25. März wurden die Minarette der Moschee in Kalar Kalan, Gujrat, zerstört.  

• Am 16. April wurden die Minarette der Moschee in Ghoghyat, Sargodha, zerstört.  

• Am 04. Mai wurden die Minarette der Moschee in Mirpur Khas erneut zerstört.  

• Am 14. Juli wurden die Minarette der Moschee in Kala Gojran, Jehlum, zerstört.  

• Am 24. Juli wurden die Minarette einer Moschee in Karachi zerstört. 

Diese fortwährende Welle der Zerstörung zeigt, dass der Hass gegenüber der Ahmadiyya Muslim 

Jamaat in Pakistan in letzter Zeit stark zugenommen hat und die Extremisten immer gewaltbereiter 

werden. 

Leider bleibt es oft nicht allein bei der Zerstörung der Minarette, sondern die Moscheen werden 

danach von der Polizei geschlossen oder sogar beschlagnahmt. Beunruhigenderweise wurden 

bisher keine Mullahs wegen dieser Angriffe verhaftet, obwohl die Angriffe bei Tageslicht durchgeführt 

werden. 

Es ist wichtig zu betonen, dass die Hauptaufgabe des Staates darin besteht, das Leben, Eigentum 

und die Menschenrechte aller Staatsbürger zu schützen. Die pakistanische Verfassung gewährt allen 

Bürgern das Recht auf freie Religionsausübung, doch den Ahmadis wird dieses Recht verweigert.  

Wir bitten Sie den pakistanischen Regierungsstellen dringend dazu aufzufordern, die Moscheen der 

Ahmadiyya Muslim Jamaat in Pakistan zu schützen und das Recht auf freie Religionsausübung aller 

Bürger zu gewährleisten. Es ist von entscheidender Bedeutung, dass die Regierung Maßnahmen 

ergreift, um die Sicherheit und die grundlegenden Rechte aller Bürger zu gewährleisten und gegen 

die Täter vorzugehen. Religiöse Toleranz und Respekt vor der Vielfalt sind Eckpfeiler einer 

demokratischen Gesellschaft und müssen von den Behörden gefördert und geschützt werden. 

Dr. Mohammad Dawood Majoka 

Pressesprecher 

Ahmadiyya Muslim Jamaat Deutschland KdöR 

Mobil: 0163 3027473 

 

Anlage: Vom 1.1. bis 24.7.2023 zerstörte Moscheen der Ahmadiyya Muslim Jamaat Pakistan 
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